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14. Jahrgang Nr. 16

Erscheint alle zwei Wochen
Bern, 8. August 1973

Kriminalität
wächst auch
in Osten

Eine Aufnahme aus den 20er Jahren von
A. Schischkin, aus «Sowjetunion», 9/1972.

Es handelt sich um eine Gruppe Besporodniki,
«Verwahrloster», Kinder von Eltern, die dem
Ersten Weltkrieg, der bolschewistischen Revolution,

dem Bürgerkrieg oder dem totalen Chaos
zum Opfer gefallen waren. Dazu «Sowjetunion»;
«Die Welt hatte die Greuel des imperialistischen
Gemetzels eben erst überstanden. Geldprotzen
im Westen genossen ,das goldene Zeitalter' des
Jazz und der Neonreklame.»

In Tat und Wahrheit nahmen sich der Polarforscher

Nansen und der nachmalige USA-Präsident

Herbert Hoover der Besporodniki am
wirkungsvollsten an und organisierten Millionen
westlicher Hilfsgelder.
Diese Besporodniki haben einen verblüffend
kleinen Anteil an der wachsenden Kriminalität
in der UdSSR, im Gegensatz zu den Generationen,

die nach dem sowjetischen Sieg im Zweiten
Weltkrieg unter den heilen kommunistischen
Verhältnissen heranwuchsen (vgl. Beitrag auf
S. 2 ff.).
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